
Frühjahrsputz 

 
Trotz Pandemie führte die Stadt Grevenbroich am 12. März den Frühjahrsputz 

durch. Selbstverständlich beteiligte sich der Gartenbauverein Neurath, wie in 

den letzten 

Jahren, auch 

dieses Mal 

wieder an der 

Säuberung des 

Heimatortes.  

 

Einige Mitglie-

der und Freunde 

des GBV trafen 

sich auf dem  

Netto-Parkplatz. 

In diesem Jahr 

beteiligten sich 

erfreulicherwei-

se zwei Schüler an dieser Aktion. Nachdem die organisatorisch notwendigen 

Dinge besprochen waren, zogen die einzelnen Gruppen, ausgestattet mit Hand-

schuhen und Müllbeuteln los. 

 

Nach einigen Stunden intensiver Arbeit waren die auf der Karte gekennzeich-

neten Weges- 

und Straßen-

ränder, mit 

einer Gesamt-

länge von ca 

5 km vom 

Müll befreit. 

 

Der Unrat 

wurde in 

Säcke ver-

packt und mit 

dem sperrigen 

Schrott zu 

Haufen zu-

sammenge-

tragen. Diese 

wurden  dann 

später von der Stadt entsorgt. 

 



Es ist unverständlich, was einige Mitbürger in unverantwortlicher Dummheit in 

der Natur entsorgen. An den 

Einfallstraßen ins Dorf wie die 

Allrather Straße und den Parkplatz 

am Kastanienbaum verbringen 

einige Kraftfahrer eine Pause. 

Dann werden Flaschen, Essensres-

te und Verpackungsmaterialien an 

den Straßenrand geworfen. Es ist 

verwunderlich, dass auch Flaschen 

von hochprozentigen Spirituosen 

darunter waren. Wenigstens wird 

dann die Weiterfahrt lustig. 

 

Besonders schlimm wird die 

Müllentsorgung an abgelegenen 

Stellen wie z. B. der Parkplatz am 

Anfang der Neurather Höhe. Hier 

lagen in diesem Jahr unter ande-

rem Autofelgen und eine große 

Anzahl von Fahrradreifen. 

 

Solcher Müll wird nicht, weil er, wie etwa ein Bon-Bon-Papier oder eine leere 

Schachtel garade anfällt, aus dem Auto geworfen. Das sind geplante Entsor-

gungen um Depotgebüren zu sparen.  

 

Es gehört schon eine Menge Enthusiasmus dazu, sich auf den Weg zu machen 

um den Dreck der verantwortungslosen Mitbürger zu beseitigen. Wären nicht 

einige Eindrücke wie die Veilchen, die sich durch das Efeu ans Sonnenlicht 

kämpfen oder den Anblick der vom 

Gartenbauverein gepflanzten Narzissen, 

könnte es dem Naturfreund übel 

werden. 

 

Der Vorstand des „Gartenbauverein Neurath“ bedankt sich bei allen, die beim 

Frühjahrsputz mit ihrem Engagement dafür gesorgt haben, dass unsere Stadt 

hoffentlich für einen längeren Zeitraum etwas sauberer geworden ist. 


